[bookmark: _GoBack]Der blaue Hund kommt jeden Abend an Charlottes Fenster, lässt sich von ihr kraulen und hört ihr zu. Sie ist todtraurig, als ihr die Mutter verbietet, sich weiter mit dem Hund zu beschäftigen. Doch als sich das Mädchen bei einem Picknick im Wald verirrt, kommt der blaue Hund und beschützt sie vor dem Nachtgeist, der keine Eindringlinge in sein Reich duldet .Nachdem er den Nachtgeist verjagt hat, trägt der blaue Hund Charlotte auf seinem Rücken nach Hause. Ihre Eltern sind überglücklich, die Tochter wieder zu haben und erlauben ihr, dass der blaue Hund für immer bei ihr bleibt.
Diese berührende Freundschaftsgeschichte erzählt Nadja mit stark farbigen, expressiven Bildern, die manchmal dramatisch sind, z.B. beim Kampf zwischen Hund und Geist, manchmal poetisch wie bei Charlottes Ritt auf dem blauen Hund, aber immer geheimnisvoll und berührend. Das Buch, das in Frankreich längst ein Klassiker des modernen Bilderbuchs ist, zieht mit seiner Kraft Eltern wie Kinder in seinen Bann
